Jutelligenz Blatt 
fur das Großherzogthum Poſen. 


Intelligent⸗Comtotr im Posthause. 


e UDL PORENT WARLRTE NE 
179, Freitag, den 26. Juli 1844. 


Angekommene Fremde vom 24. Juli. 

Hr. Land⸗ u. Stadtger⸗Rath Günther a. Schneidemuͤhl, I. Muͤhlſtr. Nr. 10.; 

verw. Frau Majorin v. Görtz aus Zielenzig, die Hrn. Gutsb. v. Zöttowski aus 
Miſzkowo, v. Bieczynski aus Grablewo, Hr. Kaufm. Bauchmann aus Bamberg, l. 
im Hötel de Saxe; Hr. Aſſeſſ Hoyer aus Koſten, Hr. Wirtſch.⸗Beamter Kunau a. 
Dakow, l. im Hötel de Berlin: Hr. Herrſchaftsb Freih. v. Sepdlitz a. Rabezyn, 
Hr. Landw.⸗Offizier v. Wolzogen aus Wongrowitz, Hr. Gutsb. v. Hohmeyer aus 


Dembowo, l. im Hôtel de Rome; Hr. 


Kaufm. Ludorf aus Zirke, l. im Hötel de Dresde; Hr. Apoth. 
Slawoſzewski a. Uſtaſzewo, 
Gutsb. v. Raczynska a. Koltnow, l. im Bazar; 


Hru. Gutsb. Doliwa aus Polen, v. 
Wſzemborz, v. Gajewski und Frau 


Amtsrath Krüger aus Marienburg, Hr. 
Tuſzynski und die 
v. Suchorzewskli a. 


He. Gutsb. Zdzitowieckl a. Polen, die Hrn. Kaufl. Goldſchmidt a Berlin, Nettelbeck 


a. Stettin, l. im Hötel 


1) Nochwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu 
Kempen. 


Das hierſelbſt sub Nr. 192. belegene, 
dem Iſaak Abraham Stern Bralinski ge⸗ 
hörige Grundſtück, Anthell I., abgeſchaͤͤtzt 
auf 680 Rthlr. zufolge der, nebſt Hypes 
thekenſchein und Bedingungen in der Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden Taxe, fol am 28. 
Oktober 1844. Vormittags 9 Uhr 


de Bavière; Hr. 


Kaufm. Kurzig a. Rackwitz, l. im Eichkranz. 

Syprzeda? konieczna. 

Sad Ziems ko- miejs ki 
w Kempnie. 

Dom tu pod Numerem 192 polo- 
Zony, cze$ciL., Izakowi Abralıamowi 
Stern Bralinskiemu nale2gcy, oszaco- 
wany na 680 tal. wedle taxy, mogg- 
cej by& przejrzanéj wraz z wykazem 

‚ hypotecznym i warunkami w Registra« 
turze, ma by& dn ia 28. PaZdzier- 


FE 


an ordentlicher Grrislefite FAIR 
werden. g 

Alle unbekannten Real s Prätendenten 
werden aufgeboten, fich bei Vermeidung 
der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 

Kempen, den 28. Juni 1844. 


2) Bekanntmachung. Der Kauf⸗ 


mann Johann Chriſtian Schneider zu Pu⸗ 
ſczykowko und deſſen Ehefrau Auguſte 
Henriette geborne Erkmann, haben mit⸗ 


telſt Erklarung zum gerichtlichen Protokoll 


vom 8. Maͤrz d. J. bei Verlegung ihres 
Wohnſitzes von Wuͤſtewaltersdorf in Schle⸗ 
ſien nach Puſczykowko hieſigen Kreiſes die 


in hieſiger Provinz geltende Gemeinſchaft 


der Guͤter und des Erwerbes audgefchlofs 
ſen, welches hierdurch zur Mi 
Kenntniß gebracht wird. 

Schrimm, den 5. Juli 1844. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


nika 1844, breed e 0 go- 
dzinie g. w miejscu zwykläm posie- 
dzen sadowych sprzedany. 

Weszyscy niewiadomi pretendenci 
realni wzywaja sig, azeby sie pod 
uniknieniem prekluzyi zglösili naj- 
pozniéj w terminie oznaczonym, 

Kempno, dnia 28. Czerwca 1844. 


Obwieszezenie, Podajesig ninieje 
szem do wiadomosci publicznej, Ze 
kupiec Jan Krystyan Schneider w Pu- 
szczykowku i zona jego, Augusta 
Henryettaz Erkmanow, przez oswiad- 
czenie do sadowego protokulu 2 dnia 
8. Marca 1844. przelozywszy miejsce 
zamieszkania swego 2 Wüste walters- 
dorf w Slazku do Puszczykow ka, po- 


wiatu Saremskiego, w prowincyi tu» 


tejszej istniejgeg wspolnos& rte 
i dorobku wyläczyli, 
Szrem, dnia 5. Lipea 1844. 
Kröl. Sad Ziemsko-miejski. 


3) Nach vieljährigen und ſchweren Leiden iſt meine innig geliebte Frau, Bertha 
geb. Zöllner, heute um 2 Uhr des Nachmittags ſanft verſchieden. 


Poſen, am 24. Juli 1844. 


Nepill v/ Seminars Direktor. 


— — 


4) Große Gelderſparniſſe fuͤr diejenigen Herren, AR ſich nachſtehende Werke 


verſchaffen wollen. 


1) Neueſtes Converſations⸗Lexikon für alle Stände in 8 Th. 
boch 8. Ldpr. 14 Rthlr., für 4 Rthlr. 15 Sgr. 


2) Vollſtaͤndiges General⸗Con⸗ 


verſations- Lexikon über die geſammten menſchlichen Kenntniſſe und Fertigkeiten ꝛc. 
Breslau. Lopr. 3 Rthlr 15 Sgr., für 1 Rthlr. 3). Die Stadt, und Landſchule. 
Eine Sammlung aller Schulwiſſenſchaften für Lehrer und Schüler, nach den beſten 
Rusien bearbeitet, in. 9 Th., fur 3 Rthlr. Poſen, den 23. Juli 1844. 

f J. Liſſner, Buch und Kunſthandler. 


— 1 — 


5) Remarquable offre. Mystéres de Paris par Eugene Sue, en 4 tres 
beaux vol, gr. 8. et ornés de 8 types graves avec soin; 2 tal. 10 sgr. — 
Le m&me ouvrage en 1 vol. gr. 4. orné de 8 gravures; 1 tal. 20 sgr, 
5 J. Liss ner, libraire à Posen. 
6) Nur noch kurze Zeit bleibt mein Waaren⸗Lager zum Ausverkaufe geöffnet und 
da ich die Preiſe abermals bedeutend herabgeſetzt habe, ſo bietet ſich hiermit dem 
geehrten Publikum die guͤnſtigſte Gelegenheit dar, Leinwand und Schnittwaaren zu 
wirklich auffallend billigen Preiſen zu kaufen. 
Poſen, Markt Nr. 94., im Baumannſchen Hauſe. e 
Julius Neuſtadt, vormals Wittwe Neuſtadt. 


7) Mein Lager von tuͤrkiſchem Tabak befindet ſich von heute ab in der Tabak⸗ 
Handlung des Herrn A. Moralinski, Neue Straße Nr. 14., welcher denſelben 
zu den gewohnlichen Preifen verkauft, und den ich beſtens empfehle; mein Lager 
von türkiſchen Waaren aber befindet ſich wie früher im Bazar. 
Paul Georgiewitz aus Conſtantinopel. 


8) Engliſche Pracht⸗Georginen. Der Kunſtgaͤrtner C. Jammé zu 
Dembno bei Neuſtadt a. W. wird künftiges Frühjahr die ſchoͤnſten engliſchen Pracht⸗ 
Georginen in großer Auswahl zu den billigſten Preiſen verkaufen. Dieſelben koͤnnen 
während der Blüthenzeit d. J geſehen und auf Verlangen deren Verzeichniß ertheilt 
werden. Auch iſt eine Quantität Raigras Dactilis domberata und Avena ilatior 
zu verkaufen. 


— - 


9) Für Zimmermaler. Ein geſchickter Zimmermaler ſucht für einige Zeit als 
Malergehhlfe Beschaftigung. Auch nimmt derſelbe Beſiellung an, als Blumen: 
malen auf Perkal, Bouquetke, Guirlanden, Feſtong ꝛc. Zu gleicher Zeit verpflichtet 
er ſich, benannte auf Perkal gemalte Gegenſtaͤnde auf eine fehr einfache Art an die 
Decke zu kleben, von welcher fie ſich nie loſen werden. Das Nähere iſt in der Ex⸗ 


pedition der Poſener Zeitung zu erfahren. * 1 


10) Et nach der neueſten Art angefertigter Spiritus » Dampfs Apparat von 800 
Quort Füllung ſteht billig zum Verkauf in Pofen, Breite Straße Nr. 11. bei Ema⸗ 
nue! Werner II. 4 = 2 . Be 


7 2 
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11) Den 26 d. M. treffe ich mit 20 Stück friſch milchenden Netzbruͤcher m. 
Kühen nebſt Kaͤlbern in Br Krämerſtraße Nr. 18. ein. 

Andreas Schwandt. 
12) Im Hauſe Graben Nr. 13. iſt eine Stube nebſt Alkove, Küche, Boden, 
Keller und Holzſtall vom 1. Oktober c. zu vermiethen. Die Bedingungen find 
Breite Straße Nr. 5. eine Treppe hoch zu erfahren. E el 


13) Donnerſtag den 25. Enten-Ausſchieben im Guͤntherſchen Garten. Zu gleicher N 
Zeit ladet zum Abendeſſen ergebenſt ein C. Schulze. 


14) Freitag den 26. Juli Enten⸗Ausſchieben ꝛc. 2. Da jeder Theilnehmer eine 
Prämie erhält, fo ladet freundlichſt ein Bornhagen. . 


15) Szanownych ezlonköow kasyna polskiego zawiadomiamy, iz koncert 
dany bedzie w ogrodzie dnia 1, Sierpnia r. b. o godzinie 5. z poluduis. 
f re 


Getreide-Markt⸗Preiſe in der Hauptſtadt Posen. 
(Nach preußiſchem Maaß und Gewicht.) 


Mittwoch den 
21. Juli 1811. 
— — 
von bis 

Nlr. far. vf. 


Montag den 
22. Jull 1844. 


Freitag deu 
19. Juli 1844. 


Getreide-Arten. 


lr. ſgr. pf. IRtl. far. pf. Nlr. gr. vf. INlr.ſar rf Nr. igr. vt 


I | 
Weizen der SON „44 ll 4119)— 1050 
Sezen ae Zr 316 4] 11-1 4] 1] 6 
gi ee; 20222 Casio Brei 
dr ito + 170 = I —1 Am 22. Juli — — 11 6 
; e dito „4 3/— 13/6 2 — 1261 ——1281— 
Erbfen dis 1 e „ dorſteden Ta 
Kartoffeln dito V. 443 —4—14— — 113 ——114— 
Lee e i 9 nd. 231 ——124— — 24 —— 124] 6 
troh das Schock a 1200 fund . 4| 7| 618415 — 410(— 4145| 
Butter ein Garnlec oder 8 P . 1j10/—1 115 — 119 — 112— 
i 4 


— — . — — 


